
 
 

An alle Eltern und Sorgeberechtigte 
der Klassen 5 - 13, 
das Kollegium sowie die Schüler*innen 

 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren, liebe Schüler*innen, 
 
zum Schuljahresbeginn 2021/2022 wünsche ich Ihnen einen guten Start und ein erfolgreiches 
Arbeiten. Leider hat die noch andauernde Corona-Pandemie auch das Schuljahr 2020/2021 
geprägt. Besonders gelitten haben die Exkursionen, Klassenfahrten und das Austauschpro-
gramm. Um Fernunterricht zu ermöglichen, wurde sehr erfolgreich mit Microsoft-Teams eine 
zuverlässige und belastbare Plattform eingeführt. Gleich zu Beginn des Schuljahres 2020/2021 
wurden alle Lehrkräfte und Schüler*innen geschult. Dank des Probetages im November und 
dem großartigen Engagement aller Beteiligten, ist der ab Januar notwendige Fernunterricht 
von Anfang an gut gelungen. Daher wird aufbauend auf den guten Erfahrungen dieser Weg 
auch in diesem Jahr fortgeschrieben. In diesem Zusammenhang heißt die Schulgemeinschaft 
besonders die neuen 111 Schüler*innen in der Jahrgangsstufe 5 willkommen, die am ersten 
Schultag mit einer Feier in der Eingangshalle begrüßt wurden. Um auf alle Situationen vorbe-
reitet zu sein, werden sie bereits in den ersten Wochen in das für sie neue System eingeführt. 
Wir werden allen unseren Schüler*innen ein möglichst ungestörtes und erfolgreiches Lernfeld, 
um beste Voraussetzungen für ihren schulischen Erfolg zu ermöglichen, anbieten. Ein beson-
deres Angebot ist der diesjährige Förderunterricht in den Fächern Deutsch, Mathematik, Eng-
lisch, Latein und Französisch für die Schüler*innen der Jahrgangsstufen 5 - 7. Spezielle Infor-
mationen haben die Eltern/Sorgeberechtigte in einem Schreiben erhalten. Damit wurde eine 
beispielhafte Möglichkeit geschaffen Lücken, die aufgrund von Corona entstanden sind, auf-
zuarbeiten. 
 
Ganz besonders begrüßt die Schulgemeinschaft 670 Schüler*innen und Lehrkräfte der Berufs-
bildenden Schule Ahrweiler, die angesichts der Flutkatastrophe von 76 Lehrkräften in 30 Lern-
gruppen in unseren Räumlichkeiten unterrichtet werden. Tagesweise sind diese Gruppen im 
Präsenzunterricht am Megina Gymnasium, der durch einen Fernunterricht an den verbleiben-
den Tagen ergänzt wird. Die restlichen Schüler*innen der BBS Ahrweiler sind auf weitere 5 
Standorte ausgelagert. Die dadurch bedingten Einschränkungen und die notwendige gegen-
seitige Rücksichtsname ist eine solidarische und menschliche Selbstverständlichkeit. 
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Ein besonderer Höhepunkt in diesem Jahr ist die Auszeichnung des Megina Gymnasiums 
durch die Zertifizierung als Europaschule des Landes Rheinland-Pfalz. In Anerkennung der be-
sonderen schulischen Förderung des Europagedankens wurde dieser Titel dem Megina Gym-
nasium am 08.09.2021 im Rahmen einer Zertifizierungsfeier offiziell übergeben. Die Idee eines 
vereinigten Europas hat im Schullalltag seit vielen Jahren einen sehr großen Stellenwert. Ein 
Schwerpunkt unserer Arbeit ist es, die interkulturelle Kompetenz der Schüler*innen zu fördern. 
Gleichzeitig ist die Demokratieerziehung am Megina Gymnasium der übergeordnete Wert, der 
hinter allem pädagogischen Handeln steht. Als „Schule ohne Rassismus“ sind wir seit langem 
sehr engagiert bemüht, die Rolle und Bedeutung der Menschenrechte in der Schulgemein-
schaft zu fördern. Dies zeigt eine lange Reihe von Aktionen im außerunterrichtlichen Bereich. 
Sehr konkret greift und motiviert der Europagedanke im sprachlichen Bereich mit der heraus-
ragenden Arbeit des bilingualen Zuges, den DELF- und Cambridge-Zertifikaten – bei denen die 
Schüler*innen des Megina Gymnasiums sehr erfolgreich überzeugen – sowie den vielfältigen 
Austauschprogrammen mit Frankreich (Joigny), England (Godalming) und als Besonderheit 
mit Tschechien (Uherské-Hradiště). Dadurch sind vielfältige persönliche Verbindungen zu allen 
Austauschstädten entstanden, die vielfältige Resonanz im Schullalltag finden. Weitere Ergeb-
nisse die dieses Engagement prägen sind Preise in internationalen Wettbewerben, wie dem 
Europäischen Wettbewerb. Viele Schüler*innen nehmen daran teil, und wenn sich im An-
schluss daran ihr Engagement in Preisen widerspiegelt, ist auch der europäische Gedanke tie-
fer im Schulalltag und den Köpfen der handelnden Personen aus der Schulgemeinschaft ver-
ankert. 
 
Im Schuljahr 2012/2022 sind wieder Fahrten und Exkursionen möglich. Unter anderem sind die 
Studienfahrten der MSS ausnahmsweise auch für die Jahrgangsstufen 12 und 13 geplant, da 
sie nicht wie regulär vorgesehen stattfinden konnten; allerdings unter besonderen Rahmen-
bedingungen. Bei allen Fahrten sind die bundesweit einheitlichen, als auch die rheinland-
pfälzischen sowie die Hygienevorgaben der Zieldestination, insbesondere der jeweils gelten-
den Corona-Bekämpfungsverordnung und der darauf beruhenden Hygienekonzepte, zu be-
achten. Bei Fahrten ins Ausland müssen zusätzlich die Reiseregelungen des Auswärtigen Am-
tes berücksichtigt werden. Weiterhin muss sichergestellt sein, dass die Reisebedingungen 
kurzfristige und kostenlose Stornierungen ermöglichen, sofern die Fahrt infolge infektions-
schutzrechtlicher Verbote undurchführbar würde oder das Bildungsministerium und/oder die 
Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion die Absage von Schulfahrten anordnen müssten. Aus-
nahmsweise ist eine Buchung zulässig, wenn Stornokosten durch eine geeignete Versicherung 
abgedeckt werden, die ausdrücklich das Risiko von Absagen in Zusammenhang mit der 
Corona-Pandemie übernimmt. 
 
Die Corona-Pandemie wird leider auch im Schuljahr 2021/2022 den schulischen Alltag beein-
flussen. Neben der bewährten zweifachen Selbsttestung montags und mittwochs am Anfang 
der ersten Stunde - von der vollständig Geimpfte und Genesene (für 6 Monate) befreit sind - 
wird das Hygienekonzept durch Maskenpflicht, Wegeführung mit Einbahnstraßen, Lüftung, 
Desinfektionsmöglichkeiten bzw. Händewaschen, Abstandsregelungen und getrennten Pau-
senbereichen ergänzt. Ein vollständiger und ständig aktualisierter Überblick bietet der Bereich 
„Corona-Info“ auf der Homepage. 
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Erneut weise ich auf die Möglichkeit hin, wenn im häuslichen Bereich digitale Endgeräte benö-
tigt werden, bei Bedarf ein Leihgerät zu erhalten. Ansprechpartner ist Herr Jüngermann (E-
Mail-Adresse: juengermann@mymgm.de.) 
 
Personalien 
Zum Schuljahresende 2020/2021 haben sich einige Veränderungen ergeben. Wir haben uns 
von vielen Lehrkräften verabschiedet, so dass derzeit 78 Lehrkräfte am Megina Gymnasium 
905 Schüler*innen unterrichten. 
 
Am Schuljahresende hat sich die Schulgemeinschaft von Frau Sabine Kutting (Deutsch/Sozial-
kunde) verabschiedet. Sie ist in den wohlverdienten Ruhestand eingetreten. Frau Kutting ist 
eine Lehrkraft, die das Megina Gymnasium maßgeblich geprägt hat. Von ihrer ausgesprochen 
kompetenten und allerseits anerkannten unterrichtlichen Arbeit haben viele Schüler*innen 
sowie Kolleginnen und Kollegen in den Fachbereichen Sozialkunde und Deutsch langjährig 
profitiert. Die von ihr in 20 Jahren unermüdlich aufgebaute Berufsberatung am Megina Gym-
nasium ist einzigartig und herausragend vielfältig. Zu nennen sind als Beispiele das bekannte 
Praktikum der Jahrgangsstufe 9 und die Berufsinformationstage in der Oberstufe, die mit vie-
len Besuchsmöglichkeiten an Hochschulen ergänzt sind. Darüber hinaus hat sie maßgeblich 
den Alumni-Tag mit zahlreichen Kontakten zu Ehemaligen entwickelt und organisiert. Die 
Schule plant diesen baldmöglichst wieder durchführen zu können. In guter Erinnerung ist 
auch die Förderung von Mädchen im Bereich Technik mit dem Ada-Lovelace-Projekt, das Frau 
Kutting betreut hat. Sie bleibt der Schule verbunden und unterstützt das Megina Gymnasium 
beim Kontakt zu den Ehemaligen. 
 
Ebenfalls verabschiedet hat sich die Schule von den Vertretungskräften Frau Johanna Weber 
(Französisch/Geschichte) und Frau Julia Kappes (Deutsch/Erdkunde), die nach ihrem sehr er-
folgreichen Referendariat am Megina Gymnasium noch für ein halbes Jahr sehr engagiert und 
geschätzt unterrichtet haben. Auch Herr Moritz Engel (Deutsch) hat seine Tätigkeit als Vertre-
tungskraft am Megina Gymnasium beendet. Er ist in einer schwierigen Zeit zur Schulgemein-
schaft gestoßen und hat erfolgreich mehrere Lerngruppen in Deutsch übernommen. 
 
Frau Sarah Sondermann hat ihre geschätzte und engagierte Tätigkeit als Schulsozialarbeiterin 
am Megina Gymnasium beendet. Sie baute die Schulsozialarbeit an unserer Schule auf. Mit ihr 
hatten alle Schüler*innen und auch die Lehrkräfte eine professionelle Ansprechpartnerin bei 
Problemen. Frau Sondermann hat bei der Stadt Mayen einen neuen Aufgabenbereich über-
nommen. 
 
Ihnen allen dankt die Schulgemeinschaft für ihre Arbeit und wünschen ihnen weiterhin viel 
Erfolg und Zufriedenheit auf den weiteren Lebensweg. 
 
Derzeit befinden sich sechs Kolleg*innen zum Teil im Mutterschutz bzw. in der Elternzeit oder 
sind beurlaubt: 
Frau Katja Hens (Erdkunde/Sport), Frau Angela Fischer (Biologie, Deutsch), Frau Anna Haus-
mann (Biologie/Bildende Kunst), Frau Ann-Sophie Otremba (Deutsch/Geschichte), Frau Va-
nessa Rilk (Deutsch/Ethik/Philosophie) und Herr Harald Schweikert (Erdkunde/Sport). Wir gra-
tulieren zum Nachwuchs und freuen uns mit ihnen. 
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Darüber hinaus sind in diesem Schuljahr nachfolgende Lehrer*innen mit einigen Stunden ab-
geordnet: 
Herr Alexander Kowalewski (Mathematik/Physik) ans Mittelrhein Gymnasium in Mühlheim Kär-
lich, Herr Matthias Leopold (Mathematik/Katholische Religion) und Herr Philipp Neunhoeffer 
(Deutsch/Evangelische Religion) an das Kolleg in Koblenz und Frau Katharina Pulcher 
(Deutsch/Sozialkunde) an das Bertha-von Suttner-Gymnasium in Andernach. 
 
Einige Lerngruppen der erkrankten Frau Margareta Dany-Jüdt (Deutsch/Englisch) werden von 
der sehr geschätzten, ehemaligen Kollegin - Frau Katharina Therese Haupt - vertretungsweise 
unterrichtet. Wir alle wünschen Frau Dany-Jüdt eine schnelle und gute Genesung. 
 
Als neuen Fremdsprachenassistenten begrüßt die Schule Herrn Danny Caddick aus Norham 
(Nordengland). Herr Caddick wird seinen Dienst am Megina Gymnasium bis zum 31. Mai 2022 
ausüben. 
 
Durch diese zahlreichen personellen Veränderungen und die in einigen Jahrgangsstufen not-
wendige Zusammenlegung von Klassen waren Lehrkräftewechsel leider unvermeidbar. Ich 
danke Ihnen für Ihr Verständnis. 
 
Für den Bereich der Berufsberatung übernimmt Frau Anke Turco (Deutsch/Sozialkunde) die 
Koordination und Verantwortung. Sie hatte bereits seit vielen Jahren Frau Kutting in diesem 
Bereich unterstützt und vertreten. Das Ada-Lovelace-Projekt wird zukünftig von Frau Stepha-
nie Becker (Mathematik/Physik) betreut. 
 
Das Team der Schulsozialarbeit an unserer Schule - Frau Jana Theisen und neu Frau Lea Friese - 
steht mit der präventiven Arbeit allen Schüler*innen, Lehrer*innen und Eltern/Erziehungs-
berechtigte weiterhin unterstützend zur Verfügung. 
 
Kontakt: 
Frau Jana Theisen:  02651/969440  theisen@megina-gymnasium-mayen.de  
Frau Lea Friese:  02651/4952900  friese@megina-gymnasium-mayen.de  
 
Sprechzeiten: 
Mo: 08.00 Uhr - 13.00 Uhr Fr. Theisen 
Mo:  13.00 Uhr - 16.00 Uhr Fr. Friese 
Di:  08.00 Uhr - 13.00 Uhr Fr. Friese 
Mi:  08.00 Uhr - 13.00 Uhr Fr. Theisen 
Do:  08.00 Uhr - 13.00 Uhr Fr. Friese 
Fr:  08.00 Uhr - 13.00 Uhr Fr. Theisen 
 
 
Seit diesem Schuljahr gibt es an unserer Schule ein Umweltbeauftragten-Team. 
Nachfolgend aufgeführte Schüler*innen und Lehrer*innen stehen Ihnen/euch als Ansprech-
partner*innen für Fragen und Informationen zu diesem Thema gerne zur Verfügung: 
 
Schüler: Aaron Schmitz (MSS 12)  Lehrkraft: Frau Angelika Giese 
Stellv.   Hanna Ochs (MSS 11)  Stellv.  Herr Claus Gallinger 
Stellv.  Finja Schneider (MSS 12) 
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Aktuelle Telefonnummern und Anschriften 
Gerade in der aktuellen Situation ist es unbedingt erforderlich, dass die Eltern oder andere uns 
benannte Personen telefonisch zu erreichen sind. Manchmal gelingt dies nicht. Stellen Sie 
deshalb sicher, dass in der Verwaltung stets aktuelle Schülerdaten vorliegen (Festnetzruf-
nummer, Mobilfunknummer, Anschriften, Namen, Sorgeberechtigungen). 
Sämtliche Änderungen - auch chronische Erkrankungen - Ihrer Kinder sollten Sie bitte um-
gehend in der Verwaltung schriftlich (ggfs. unter Vorlage behördlicher Nachweise) einreichen. 
 
Um künftig den Postversandt per E-Mail besser nutzen zu können, bitten wir alle Eltern/ 
Sorgeberechtigten, um Mitteilung Ihrer aktuellen E-Mail-Adressen. 
 
Ausschließlich für diesen Zweck hat unsere Schule einen separaten E-Mail-Account eingerich-
tet: 

antwortelternbrief@megina-gymnasium-mayen.de 
 
Bitte senden Sie uns - unter Angabe Ihres Vor- u. Nachnamens, Vor- u. Nachname Ihres Kindes 
und Klasse des Kindes - Ihre E-Mail-Adresse zu. 
 
Für Ihre freundliche Unterstützung danken wir Ihnen bereits vorab. 
 
 
Termine 
Bereits in bewährter Tradition können Sie sich über die Termine des Schuljahres im elektroni-
schen Kalender informieren. Die Termine für die Oberstufe sind dort separat aufgeführt. Sie 
gelangen zu den Terminen auf der Startseite unserer Homepage mit dem Button „Termine“. 
Dort finden Sie auch den Kalender für schriftliche Überprüfungen, mit dem die Klassenarbeits-
termine angekündigt werden. Es kann vorkommen, dass z. B. aufgrund von Erkrankungen, ein-
zelne Termine verschoben werden müssen; dies wird aber die Ausnahme sein. 
 
Auch in diesem Schuljahr sind viele der genannten Termine vorbehaltlich der Entwicklung der 
Infektionszahlen. 
 
Exemplarisch einige wichtige Termine im Schuljahr 2021/2022: 
 
14.09.2021 Wandertag 
20.09.2021 Wahlen der Klassenelternsprecher*innen Klassen 5 (18.00 Uhr - 19.00 

Uhr), Klassen 6 (19.15 Uhr - 20.15 Uhr) und Klassen 7 (20.30 Uhr - 
21.30 Uhr) 

21.09.20201 Wahlen der Klassenelternsprecher*innen Klassen 8 (18.00 Uhr -18.45 
Uhr), Klassen 9 (19.00 Uhr - 19.45 Uhr), MSS 12 Stammkurs Hr. Kauf-
mann (19.00 Uhr - 20.45 Uhr), Klassen 10 (20.00 Uhr - 20.45 Uhr) und 
MSS 11 (20.45 Uhr - 21.30 Uhr) 

28.09.2021 Termin für die Wiederholung der Wahl (falls am 20.09. bzw. 
21.09.2021 nicht genügend Wahlberechtigte anwesend waren) 

05.10.2021 Wahl des Schulelternbeirats 
30.10.2021 Tag der offenen Tür 
25.11. – 28.11.2021 Aufführung der Theater-AG mit dem Stück „Der eingebildete Kran-

ke“ von Moliere 
05.01. - 21.01.2022 Schriftliches Abitur Jahrgangsstufe 13 
20.01.2022 Informationsabend zukünftige Jahrgangsstufe 5 (SJ 2022/2023) 
28.01.2022 Zeugnisausgabe Jahrgangsstufen 5 - 12 
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01.02. - 15.02.2022 Anmeldezeitraum Jahrgangsstufe 5 für das SJ 2022/2023 
 (Anmeldetermine in der zweiten Februarhälfte nur nach Vereinba-

rung) 
17.03. - 18.03.2022 Mündliches Abitur Jahrgangsstufe 13; unterrichtsfrei für die Jahr-

gangsstufen 5 bis 12 
25.03.2022 Verabschiedung der Abiturienten 2022 
28.03. – 08.04.2022 Berufspraktikum Jahrgangsstufe 10 
30.03.2022 Informationsabend zur zweiten Fremdsprache (Jahrgangsstufe 5) 
31.03.2022 Informationsabend zum bilingualen Unterricht (Jahrgangsstufe 6) 
01.04. - 08.04.2022 Wahl der zweiten Fremdsprache in der Jahrgangsstufe 5 und für den 

bilingualen Unterricht in der Jahrgangsstufe 6 
25.04. – 06.05.2022 Berufspraktikum Jahrgangsstufe 9 
04.07.2022 Zeugnisausgabe Jahrgangsstufe 6 
19.07.2022 Aufnahmefeier der zukünftigen Jahrgangsstufe 5 
19.07.2022 Graduierungsfeier Jahrgangsstufe 10 
20.07.2022 Wandertag Jahrgangsstufen 7, 8, 9, 10 und 12; Bundesjugendspiele 

Jahrgangsstufen 5 und 6 
21.07.2022 Wandertag Jahrgangsstufen 5, 6 und 11; Bundesjugendspiele Jahr-

gangsstufen 7, 8 und 9 
22.07.2022 Zeugnisausgabe Jahrgangsstufen 5, 7, 8, 9, 10, 11 und 12 
 
Die Ferienregelung des Landes Rheinland-Pfalz stellt sich für das Schuljahr 2021/2022 
folgendermaßen dar (angegeben sind jeweils der erste und letzte Ferientag): 
 
11.10.2021 – 22.10.2021 Herbstferien 
23.12.2021 – 31.12.2021 Weihnachtsferien 
21.02.2022 – 25.02.2022 Winterferien 
13.04.2022 – 22.04.2022 Osterferien 
25.07.2022 – 02.09.2022 Sommerferien 
 
Weitere unterrichtsfreie Tage sind: 
 
28.02.2022 und 01.03.2022 Bewegliche Ferientage 
11.04.2022 und 12.04.2022 Bewegliche Ferientage 
27.05.2022 Beweglicher Ferientag 
17.06.2022 Beweglicher Ferientag 
 
 
Masernschutzgesetz 
Wie Sie sicherlich wissen, gilt ab 01. März 2020 das Masernschutzgesetz. Das Gesetz sieht u. a. 
vor, dass alle Schüler*innen ihre Immunität gegen Masern nachweisen müssen. Bei Minderjäh-
rigen sind die Eltern bzw. Sorgeberechtigten verpflichtet, der Schule den Nachweis vorzule-
gen. Volljährige Schüler*innen sind für die Vorlage des Nachweises selbst verantwortlich. Hier-
zu können Sie der Schulleitung eine der folgenden Unterlagen vorlegen: 
 
1. den Impfpass, aus dem sich 2 Masernimpfungen ergeben oder 
2. eine ärztliche Bescheinigung über 2 dokumentierte Masernimpfungen oder über eine 

nachgewiesene Immunität gegen Masern (Labornachweis) oder 
3. eine ärztliche Bescheinigung, dass aus medizinischen Gründen eine Impfung gegen Ma-

sern dauerhaft nicht möglich ist (dauerhafte medizinische Kontraindikation) oder 
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4. eine Bescheinigung einer staatlichen Stelle oder Leitung einer anderen Einrichtung (z. B. 

Gesundheitsamt, Kindertageseinrichtung, Schule) darüber, dass dort bereits ein entspre-
chender Nachweis vorgelegt wurde. 

 
Die Frist für den Nachweis wurde aufgrund von Corona bis zum 31. Dezember 2021 verlän-
gert. 
 
 
Epochalunterricht 
In den Jahrgangsstufen 7 – 10 gibt es Fächer, die mit nur einer Wochenstunde unterrichtet 
werden. Dabei ist es der Schule freigestellt, diese Fächer während des ganzen Schuljahres mit 
einer Wochenstunde oder nur für ein halbes Schuljahr mit zwei Wochenstunden zu unterrich-
ten. Bei einer Festlegung auf zwei Stunden pro Halbjahr gelten die dann erzielten Halbjahres-
noten als Jahresnoten. Das kann für die Versetzung bedeutsam sein, denn eine im ersten Halb-
jahr erreichte Note kann nicht mehr verändert werden. 
 
Für das Schuljahr 2021/2022 gilt hier die folgende Regelung: 
 

Jahrgangs-
stufe 7  

7a, 7c, 7e 1. Halbjahr 2. Std. 
Physik  

 2. Halbjahr 2. Std. Erd-
kunde  

7b, 7d 1. Halbjahr 2. Std. 
Erdkunde  

 2. Halbjahr 2. Std. Phy-
sik  

Jahrgangs-
stufe 8  

8a, 8d 1. Halbjahr 2. Std. 
Geschichte  

 2. Halbjahr 2. Std. Musik 

8b, 8c  1. Halbjahr 2. Std. 
Musik  

 2. Halbjahr 2. Std. Ge-
schichte  

Jahrgangs-
stufe 9  

9a, 9c  1. Halbjahr 2. Std. 
Bildende Kunst  

 2. Halbjahr 2. Std. Erd-
kunde  

9b  1. Halbjahr 2. Std. 
Erdkunde  

 2. Halbjahr 2. Std. Bil-
dende Kunst  

Jahrgangs-
stufe 10  

10a, 10d 1. Halbjahr 2. Std. 
Bildende Kunst  

 2. Halbjahr 2. Std. Musik 

10b, 10c 1. Halbjahr 2. Std. 
Musik  

 2. Halbjahr 2. Std. Bil-
dende Kunst  

 
 
Vorzeitige Beendigung des Unterrichts 
Bei vorzeitiger Beendigung des Unterrichts in den Jahrgangsstufen 5, 6, 7 und 8 können Ihre 
Kinder die Schule vor dem Ende des planmäßig vorgesehenen Unterrichtes verlassen, wenn 
Sie sich damit allgemein schriftlich oder im Einzelfall mündlich einverstanden erklärt haben. 
Schüler*innen ab der Jahrgangsstufe 9 ist das Verlassen bei vorzeitiger Beendigung des Unter-
richts freigestellt. Beim Verlassen des Schulgeländes schließt die Schule eine Haftung aus. Es ist 
darauf hinzuweisen, dass der gesetzliche Unfallversicherungsschutz grundsätzlich nur für den 
direkten Heimweg gewährleistet ist. 
Über ein vorzeitiges Unterrichtsende können Sie sich auf unserer Website unter dem Button 
„Stunden- und Vertretungsplan“ informieren. 
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Verkehrssituation 
Aufgrund der Lage unserer Schule ist generell Vorsicht geboten. Damit Ihren Kindern und 
auch Ihnen persönlich kein Schaden entsteht, erinnern wir an die Beachtung der folgenden 
Regeln: 
Fahren Sie Ihr Kind bitte nicht direkt zur Schule. Wenden Sie nicht auf der Königsbergerstraße 
bei der Bushaltebucht oder bei der Zufahrt zur Jugendherberge. Diese Gewohnheiten führen 
immer wieder zu teils chaotischen Verkehrssituationen, aus der eine Gefährdung auch für Ihre 
Kinder entsteht. Das Befahren des Lehrerparkplatzes ist nicht erlaubt. Wir empfehlen, Ihre Kin-
der höchstens bis zur Pfarrer-Winand-Straße zu fahren, oder noch besser auf dem Habsburg-
ring aussteigen zu lassen. Die zusätzliche Bewegung fördert die Gesundheit Ihrer Kinder. Ich 
selbst gehe zu Fuß aus der Innenstadt zur Schule und kann nur bestätigen, dass diese stetige 
Bewegung guttut. Auch unsere Gäste aus Ahrweiler legen diesen Weg zu Fuß zurück, da sie in 
der Regel am Schützenplatz parken. 
Eine Ausnahme liegt dann vor, wenn Ihr Kind z. B. eine vorübergehende Gehbehinderung hat. 
Bitte wenden Sie sich dann an die Kolleginnen in der Verwaltung (Raum 109 - 110), um eine 
zeitlich begrenzte Erlaubnis zu erhalten. 
Teilen Sie Ihren Kindern nachdrücklich mit, dass bei der Straßenüberquerung (Kurve Nähe Ei-
senbahnbrücke/Einfahrt „Am Heckenberg“) auf die heranfahrenden Pkws besonders in der 
Winterzeit Rücksicht zu nehmen ist. 
Hinzuweisen ist auch auf die Situation an der Bushaltestelle in der Pfarrer-Weinand-Straße, wo 
es immer wieder zu Problemen kommt. Für den bewegten Verkehr gilt während des Schüler-
verkehrs Schrittgeschwindigkeit. Einzelne Schüler*innen halten sich leider nicht an die Regel, 
das Grundstück oder sogar das Gebäude des Seniorenheims nicht zu betreten. Bitte verdeutli-
chen Sie Ihren Kindern, dass angesichts der Corona-Pandemie ältere Menschen ein besonders 
Recht auf Rücksichtnahme haben. Zudem kommt es immer wieder zu Verschmutzungen und 
Vandalismus an den Bushaltestellen. Wir werden seitens der Schule ein verstärktes Augenmerk 
auf geordnete Abläufe richten, auch wenn es sich bei der Bushaltestelle um öffentlichen Grund 
handelt. Bitte unterstützen Sie uns darin, Ihren Kindern zu verdeutlichen, dass es sich um ein 
unerlaubtes Betreten handelt, wenn fremde Grundstücke betreten werden. 
 
 
Beurlaubungen 
Wegen der vielfältigen Aktivitäten der Schule wird es immer schwieriger, Termine für Klassen- 
und Kursarbeiten zu verlegen, um dadurch Beurlaubungen zu ermöglichen. Daher bitte ich um 
Verständnis, wenn wir Beurlaubungen nur in ganz besonderen Ausnahmefällen aussprechen. 
Das gilt besonders für die Oberstufe, wo versäumte Kursarbeiten nachgeschrieben werden 
müssen. Arztbesuche (insbesondere Zahnspangenregulierungen), Führerscheinprüfungen, 
Vorstellungsgespräche und andere durchaus wichtige Termine lassen sich in der Regel so le-
gen, dass kein Unterricht versäumt wird. Von der Aufsichts- und Dienstleistungsdirektion sind 
wir dezidiert angewiesen worden, für die Tage unmittelbar vor und nach den Ferien keine Be-
urlaubungen für Schüler*innen zu gewähren. 
Grundsätzlich gilt, dass ein Antrag auf Beurlaubung vom Unterricht aus wichtigem Grund 
frühzeitig vor dem beabsichtigten Fernbleiben schriftlich gestellt werden muss. Nur bei Er-
krankungen ist eine Entschuldigung nachher vorzulegen. 
Bitte beachten Sie, dass eine Fachlehrkraft für die eigene Unterrichtsstunde, die Klassen- oder 
Stammkursleitung für bis zu drei Tagen Beurlaubungen genehmigen kann. 
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In Ausnahmefällen können Unterrichtsbefreiungen für Zeiten unmittelbar vor und nach den 
Ferien sowie für mehrere Tage ausschließlich durch den Schulleiter erfolgen. Hierzu ist die Ab-
gabe einer schriftlichen Begründung sowie die Vorlage von Nachweisen erforderlich, die Sie 
bitte in der Verwaltung (Raum 109) frühzeitig einreichen! Private Urlaubsplanungen sind kein 
hinreichender Grund für eine Beurlaubung. 
 
Mit den besten Wünschen für ein erfolgreiches Schuljahr 2021/2022 verbleibe ich 
 
 
mit freundlichen Grüßen 
Ihr 
 
gez. Michael Sexauer, OStD 
(Schulleiter) 
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R ü c k a n t w o r t 
bis spätestens 24. September 2021 

an Herrn Sexauer 
über die Klassen- oder Stammkursleitungen 

 
 
 

Hiermit bestätige(n) ich/wir den Elternbrief vom 09.09.2021 inklusive Angabe der im 
Schuljahr 2021/2022 festgelegten Ferientermine, der unterrichtsfreien Tage sowie 
der Terminbekanntgaben und Informationen erhalten zu haben. 
 
Gleichfalls wurde(n) mir/uns in diesem Elternbrief die Regelung zum Epochal-
unterricht (betrifft die Jahrgangsstufen 7 - 10) für das Schuljahr 2021/2022 mitge-
teilt. 
 
 
 
 
 
_______________________________________           ______________________ 
Vor- u. Nachname des Kindes      Klasse/Stammkurs 
 
 
 
 
 
 
 
 
_______________________________          _________________________________ 
Ort/Datum      Unterschrift Eltern/Sorgeberechtigten 
 
 


